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Tag der Trinkhallen 2026: Anmeldungen
ab sofort möglich

Die Trinkhalle ist mehr als ein Ort für schnellen Einkauf: Sie ist Treffpunkt,
Kiez-Zentrale und Ruhrgebiets-Original. Genau das feiert der Tag der
Trinkhallen – und kehrt am Samstag, 29. August 2026, zurück. Von 15 bis 22
Uhr wird die Budenkultur im gesamten Ruhrgebiet wieder zur Bühne: mit
Aktionen, Programmideen und vielen persönlichen Begegnungen direkt vor
Ort. Ab Dienstag, 27. Januar 2026, können sich Trinkhallenbetreiber:innen
online anmelden.



Mitmachen ausdrücklich erwünscht

Wenn im Ruhrgebiet jemand „anne Bude“ sagt, steckt darin meist mehr als
nur ein Einkauf: Trinkhallen sind Nachbarschaftsorte – oft seit Generationen.
Der Tag der Trinkhallen rückt diese besondere Kultur erneut in den
Mittelpunkt und würdigt die Menschen, die ihre Buden mit viel Einsatz und
Ausdauer am Laufen halten.

Die Ruhr Tourismus GmbH (RTG) lädt alle Trinkhallenbetreiber:innen ein, Teil
des Tages zu werden und ihre Trinkhalle als Gastgeberin für Budenkultur
anzumelden. Das Konzept ist bewusst offen: Jede Trinkhalle gestaltet ihren
Beitrag selbst – ob mit einem kleinen musikalischen Auftritt, einer kreativen
Idee für die Nachbarschaft, kulinarischen Specials oder spontanen Aktionen,
die man nur an diesem Tag erlebt.

Alle angemeldeten Trinkhallen erhalten kostenlose, einheitliche
Erkennungszeichen und werden auf der offiziellen Online-Karte unter
www.tagdertrinkhallen.ruhr präsentiert.

30 ausgewählte Trinkhallen werden zum Programmstandort

Zusätzlich wird an 30 ausgewählten Standorten ein von der RTG organisiertes
Kulturprogramm geboten. Hier wird die Trinkhalle zur kleinen Bühne: mit
Live-Musik, Kunst und Mitmach-Formaten, die Menschen zusammenbringen
– als unkomplizierter Begegnungsort mitten im Viertel.

Welche Trinkhallen in dieses Programm aufgenommen werden, entscheidet
erneut eine Jury. Die Bekanntgabe der Auswahl ist für Mai 2026 vorgesehen.

Axel Biermann, Vorsitzender der Geschäftsführung der RTG, sagt: „Trinkhallen
gehören zur DNA des Ruhrgebiets. Sie sind offen, direkt und nah an den
Menschen – genau deshalb passt dieses Format so gut hierher. Der Tag der
Trinkhallen bringt Nachbarschaften zusammen und macht sichtbar, wie
lebendig Budenkultur im Revier ist.“

Der Besuch ist wie in den Vorjahren kostenfrei. Alle Programmpunkte finden
unter freiem Himmel statt.

Anmeldung online

http://www.tagdertrinkhallen.ruhr


Die Anmeldung ist ab 27. Januar 2026 und bis zum 15. März 2026 möglich
unter: https://tagdertrinkhallen.ruhr/anmeldeformular/

Mitmachen können Trinkhallen jeder Größe – ganz gleich, ob erstmals dabei
oder schon in den vergangenen Jahren aktiv.

Der Tag der Trinkhallen wird weiterhin durch den Regionalverband Ruhr
(RVR) sowie das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes
Nordrhein-Westfalen gefördert.

Ruhr Tourismus GmbH (RTG):

Der Auftrag der RTG ist es, ein eigenständiges touristisches Regionalprofil zu
entwickeln sowie die Bündelung von Produktentwicklung, Marketing und
Vertrieb zur Profilierung der Metropole Ruhr als neues und modernes
Reiseziel voranzutreiben. Als Informations- und Koordinierungsstelle für die
Metropole Ruhr ist die RTG zentraler Ansprechpartner – auch bei der
Vernetzung der touristischen Partner in der Region.

Die Federführung folgender Projekte und Veranstaltungen liegt bei der RTG:

• RUHR.TOPCARD
• radrevier.ruhr
• RuhrtalRadweg
• Römer-Lippe-Route
• Route Industriekultur
• ExtraSchicht
• Tag der Trinkhallen

https://tagdertrinkhallen.ruhr/anmeldeformular/
https://www.ruhrtopcard.de/
https://www.radrevier.ruhr/de/radrevierruhr.html
http://www.ruhrtalradweg.de/
http://www.roemerlipperoute.de/
https://www.route-industriekultur.ruhr/
https://www.extraschicht.de/home/
http://www.tagdertrinkhallen.ruhr/
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